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Kommunisten über eine abge­
schlossene marxistisch - leni­
nistische Ausbildung der mitt­
leren Stufe verfügen.
Außer den erwähnten Schu­
lungen, die in erster Linie mit 
Hilfe übergeordneter Partei­
organe durchgeführt werden, 
organisieren wir für unsere 
Parteimitglieder aus eigener- 
Kraft verschiedene Lehrgänge 
und Vorträge zu Grundfragen 
der Politik der Partei. An 
ihnen nehmen jährlich etwa 
600 Parteimitglieder sowie 
Funktionäre der Gewerk­
schafts- und der Jugendorga­
nisation teil. Natürlich verfü­
gen sowohl die Gewerkschaft 
als auch der Jugendverband 
KISZ über eigene, dem Cha- 
raikter ihrer Organisation und 
ihren speziellen Bedürfnissen 
entsprechende Bildungsmög­
lichkeiten.
Die Delegierung zu den ver­
schiedenen Schulungen erfolgt 
planmäßig. Für die Weiterbil­
dung der politischen Funktio­
näre und der staatlichen Lei­
ter der verschiedenen Ebenen 
haben wir einen langfristigen 
Betriebsplan aufgestellt. Es 
geht uns dabei vor allem um 
die systematische Weiterbil­
dung und um die Heranbil­
dung eines Stammes von 
Nachwuchskadern.

sen dieser Beschlüsse umfas­
send erläutert werden. Dazu 
rüsten wir das Parteiaktiv mit

überzeugenden Argumenten 
aus und lösen mit seiner Hilfe 
zugleich neue Aktivitäten aus.

Überzeugung durch persönliches VorbildDer Erläuterung der Politik 
der Partei und der Herausbil­
dung einer einheitlichen Mei­
nung dienen in unserem Be­
trieb auch Parteiaktivtagun­
gen. Sie werden im Prinzip 
für 800 bis 1000 Parteiakti­
visten zu bedeutenden politi­
schen und ökonomischen Auf­
gaben einberufen. Hier werden 
unsere Kommunisten allseitig 
informiert, und sie erhalten 
eine einheitliche Orientierung 
für die politisch-ideologische 
Arbeit zur Lösung dieser Auf­
gaben. Denn sollen sich die 
Werktätigen mit den Beschlüs­
sen der Partei identifizieren, 
dann muß ihnen auch das We-

Die an die Parteimitglieder 
gestellten höheren Anforde­
rungen erstrecken sich auch 
auf ihre Lebensweise. Unsere 
Parteiorganisation stellt an 
ihre Mitglieder in erster Linie 
die Forderung, in der un­
mittelbaren Umgebung mit 
persönlichem Beispiel, ehr­
licher Arbeit und disziplinier­
tem Verhalten allgemeine 
Achtung zu gewinnen. 
Es gibt zahlreiche Beispiele 
dafür, daß bei der Lösung 
komplizierter Aufgaben unsere 
Kommunisten an der Spitze 
stehen. Sie sind es, die sich

nach der täglichen Arbeit auf 
die Schulbank setzen, um mit 
der raschen Entwicklung Schritt 
zu halten. Sie zählen auch zu 
den Initiatoren in den 328 so­
zialistischen Brigaden, die be­
reits ausgezeichnet werden 
konnten. Bei den Optikern er­
griffen zum Beispiel die Kom­
munisten die Initiative, von 
der zwei- zur dreischichtigen 
Arbeit überzugehen. Nur durch 
dieses bewußte Handeln und 
durch konsequente Haltung 
können die Parteimitglieder 
politischen Einfluß auf ihre 
Arbeitskollektive ausüben.
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